
 

- 1 - 

Kreisverwaltung Trier-Saarburg        Trier, 13.01.2017 
Geschäftsbereich I   Abteilung: 3 
___________________________________________________________________ 

     

INFORMATIONSVORLAGE 
(Nr. 0023/2017) 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bauausschuss 03.02.2017 öffentlich 

 

Information über gesundheitsgefährdende Belastungen auf kreiseigenen 
Kunstrasenplätzen 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Sachverhalt: 

Im Rahmen der gemeinsamen Sitzung des Bauausschusses und des Ausschusses 
für Schulen, Kultur und Neue Medien (Schulträgerausschuss) am 4.11.2016, wurde 
die Verwaltung vor dem Hintergrund aktueller Presseberichte unter TOP 
„Mitteilungen und Verschiedenes“ im öffentlichen Sitzungsteil angefragt, ob auf 
Kunstrasenplätzen im Kreisgebiet etwaige gesundheitsgefährdende Belastungen 
bekannt seien. 
 
Allgemeines: 
Der Landkreis ist Träger der Kunstrasenplätze an den Schulzentren Schweich, Konz, 
Saarburg und am Gymnasium Hermeskeil (im Bau befindlich). Alle übrigen Plätze im 
Kreisgebiet befinden sich in Trägerschaft der jeweiligen Gemeinden oder Vereine. 
 
Kunstrasenplatz am Schulzentrum Schweich: 
Der Platz enthält ein EPDM-Granulat. Gemäß der als Anlage 1 beigefügten 
Information des Herstellers „Melos“ über die Umwelt- und Humanverträglichkeit sind 
die eingebauten Granulate unkritisch und von der Diskussion über PAK nicht 
betroffen. 
 
Kunstrasenplatz am Schulzentrum Konz: 
Das bei Errichtung des Platzes in 2001 eingebaute Granulat war PAK-haltig, 
allerdings in einer für den Schul- und Vereinssport unkritischen Menge. Dieses wurde 
bereits vor einigen Jahren durch ein EPDM-Material ersetzt. 
Der komplette Kunstrasenbelag wurde in 2016 ausgetauscht, die neue Sand- und 
Granulatfüllung steht noch aus. 
Ausgeschrieben und beauftragt ist ein TPE-Granulat, das ebenfalls nicht von der 
Diskussion über PAK-Belastung betroffen ist. 
 
Kunstrasenplatz am Schulzentrum Saarburg: 
Auf diesem Platz befindet sich ebenfalls ein EPDM-Granulat ähnlich des am Platz 
Schweich verwendeten Materials  
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Kunstrasenplatz am Gymnasium Hermeskeil: 
Für den im Bau befindlichen Kunstrasenplatz in Form eines Kleinspielfeldes ist ein 
TPE-Granulat ausgeschrieben und beauftragt, welches ebenfalls nicht von der 
Diskussion über PAK-Belastung betroffen ist. 
 
 
 
 
 

Anlagen: 

Information der Melos-GmbH über die Umwelt- und Humanverträglichkeit des am 
Kunstrasenplatz in Schweich verwendeten EPDM-Granulates  
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